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Traditionelles 
Döbbekooche-Essen

Mittwoch, 23. Oktober, 18.00 Uhr
im Weingut "Lunnebach"

mit unserem Bundestagsabgeordneten

Josef Oster 
Anmeldungen bitte bei August Hollmann

0171 612 10 29 - august.hollmann@web.de
oder bei Peter Erben - 0261-40 96 78

Veranstalter: Gülser Husaren · www.guelser-husaren.de

Zugstrecke: Plan - Gulisastraße 
- Pastor-Busenbender-Straße - Am  
Mühlbach - Schlöffje - Wolfskaulstraße 
- Plan - Teichstraße - Servatiusstraße - 
Eisheiligenstraße - Parkplatz TV Güls

Musikverein
St. Servatius Güls

DJ JayPee

Jeck Eleven 

AUFGALOPP
9. NOVEMBER             17 UHR

UMZUG DURCH DIE  STRASSEN VON GÜLS
PARTY IN DER  SPORTSBAR TURNERHEIM

Güls

Nur ein Tor, aber 17.000 Euro für Rosalie 
Aufziehendes Gewitter beendet Benefizspiel vorzeitig

Der BSC Güls hatte alles perfekt angerichtet, aber ein auf-
ziehendes Gewitter ließ den Verantwortlichen keine Wahl: Das 
Benefizspiel „Hilfe für Rosalie“ zwischen der Koblenzer Ü40-
Stadtauswahl und der Lotto-Elf wurde aus Sicherheitsgründen 
beim Stand von 1:0 für das Prominententeam abgebrochen. 
Am späten Nachmittag des 19.09.2024 sah alles nach einem 
tollen Spätsommerabend aus. Bereits um 16:30 Uhr begann 
das Rahmenprogramm rund um das Benefizspiel. Der ehe-
malige Fußballnationalspieler Darius Wosz sowie der ehemalige 
Bundesligaspieler Edgar „Euro-Eddy“ Schmitt haben eine inten-
sive Trainingseinheit mit den Kleinsten des BSC abgehalten. 
Hier sorgten die Ex-Profis für große Augen und Staunen bei 
den rund 40 Nachwuchskickern des BSC. Für die Mädchen war 
auch was geboten: Nika Krosny-Wosz, Schauspielerin, Modera-
torin und Ehefrau von Darius Wosz, hat mit 
ihnen eine, für die Kürze der Zeit, beein-
druckende Choreografie einstudiert, wel-
che kurz vor Spielbeginn den Zuschauern 
dargeboten wurde. Weiter konnten auch 
die Trash-Drummer der Gülser Grund-
schule ihr Können unter Beweis stellen.
Als der Nachmittag dann aber auf seinen 
Höhepunkt zusteuerte, zogen über der 
Mosel dunkle Wolken auf. Kurz nach An-
pfiff der Partie begann es leicht zu reg-
nen. Nichts desto trotz entwickelte sich 
vor rund 800 Zuschauern eine sehr in-
teressante Partie zwischen der von Trai-
ner Milan Sasic zusammengestellten 
Stadtauswahl und dem Team von Fuß-
ball-Europameister Hans-Peter Briegel.  
Da von der Karthause her bereits meh-
rere Blitze zuckten und Donner groll-
te, haben die Verantwortlichen des BSC 
in Absprache mit Lotto Rheinland-Pfalz 
sowie den Mannschaftsverantwortlichen 
das Spiel in der 17. Minute unterbrochen. 
Nach kurzer Beratung musste das Bene-
fizspiel dann schweren Herzens ganz ab-
gebrochen werden.
Letztlich blieb es daher bei einem Tor für die Lotto-Elf, dass 
mit Patrick Helmes ein Debütant erzielte. Der ehemalige Le-
verkusener und Kölner Profi drückte dem Spiel zusammen 
mit Comedy-Star und Moderator Guido Cantz, Dariusz Wosz, 
Matthias Scherz, Dirk Schuster, Matthias Herget und Fußball-
Olympiasiegerin Lena Goeßling den Stempel auf. Und Brie-
gel hätte noch nachlegen können, denn auf der Bank saß 
kein Geringerer als Briegels Europameister-Kollege Manfred 
Kaltz. Aber auch Sasic konnte auf Fußball-Kompetenz bauen. 
Unter anderem mit Colin Bell, Patrick Wagner, Nenad Lazare-
vic und dem ehemaligen Bundestagsabgeordneten Detlev 
Pilger brachte er erfahrene Kicker auf den Gülser Rasenplatz. 
„Schade, dass wir das Spiel abbrechen mussten, aber die Sicher-
heit geht eindeutig vor. Ich verspreche aber, dass wir dieses 
Spiel im kommenden Jahr nachholen werden“, erklärte Lotto-
Geschäftsführer Jürgen Häfner.
Die Verantwortlichen des BSC und gerade das Orga-Team 
des Lotto Elf-Spiels sind unglaublich stolz, dass ein Spenden-

scheck in Höhe von 17.000 Euro an Rosalie und Ihre Familie 
übergeben werden konnte. Dies zeigt mit welchem Einsatz 
der BSC Güls dieses Spiel angegangen ist. Die Organisatoren 
bedanken sich bei allen Sponsoren, Gönnern, Unterstützern 
und Spendern die zum Gelingen dieses Spiels beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank richtet sich auch an alle Helfe-
rinnen und Helfer. Das größte Dankeschön gilt aber den rund 
800 Zuschauern, die durch Ihre Anwesenheit gezeigt haben: 
Gülser für Gülser - Hilfe für Rosalie.
Ein Nachholtermin für das Spiel ist auch bereits gefunden: Die 
Lotto Elf spielt am 15.05.2025 nochmals auf dem Sportplatz in 
Güls, dann im Rahmen des Jubiläums-Familienfestes des BSC, 
das anlässlich des 75-jährigen Bestehens des Vereins, vom 
15. bis 18. Mai 2025 gefeiert wird.

Das BSC-Orga-Team Michael Kreuter, Tobias Liesenfeld und 
Alexander Hollmann bedankten sich bei Juppa Ganser (v.l.n.r.). 
Ihm wurde ein BSC-Schal und ein paar edle Gülser (Wein-)Trop-
fen übergeben. Juppa Ganser ist seit Jahren der Organisator 
der LottoElf und hat in Güls sein letztes Spiel begleitet. Er geht 
in den wohl verdienten Ruhestand.

Der soziale Zweck des Benefizspiels lautete bekanntlich „Hilfe für Rosalie“. Die 
Verantwortlichen des BSC und gerade das Orga-Team des Lotto Elf-Spiels sind un-
glaublich stolz, dass ein Spendenscheck in Höhe von 17.000 Euro an Rosalie und 
Ihre Familie übergeben werden konnte. 

Liebe Spender, BSC Güls, Lotto Elf, Organisatoren, Firmen, Gülser, Bekannte, Verwandte und Freunde! 
Wir bedanken uns im Namen unserer Tochter Rosalie für die tolle Veranstaltung und die sehr großzügige 

Spende. Diese wird für die Anschaffung eines therapeutischen Gerätes im Bereich der Neurotherapie  
                       verwendet. Damit ermöglichen Sie, dass Rosalie ihre kognitiven Fähigkeiten weiter 

                 ausbauen kann. Dies ist ein wertvoller Schritt für ihre ganzheitliche Entwicklung.

                     Wir freuen uns sehr über Ihre Unterstützung und das großartige Engagement.

                Vielen herzlichen Dank!        Jörn und Christiane Karbach mit Rosalie
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IHR GÜLSER TAXI KRÄMER - TEL NEU  01 52 / 32 01 20 66
Stadtfahrten · Rollstuhltaxi · Krankenfahrten für Dialyse- und Strahlenpatienten

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
von Güls und Bisholder,

„Die Post ist zu!“  
Diese Hiobsbotschaft war für viele Gülser 
ein richtiger Schock! Gott sei Dank gibt es 
konkrete Pläne für einen neuen Pächter!
Aber da merkt man auch als Ortsvor-
steher ganz schnell, wie wichtig es ist, 
dass die alltäglichen Kleinigkeiten noch 
im Dorf selbst geregelt werden können: 
das zeitweise Fehlen einer Poststelle 
führt wirklich zu einer echten Lücke im 
Ort, vor allem für die vielen Bürgerin-
nen und Bürger, die noch nicht so sehr 
bewandert sind im Umgang mit den 
modernen Kommunikationsmöglich-
keiten. Und es bestärkt mich noch ein-
mal in meiner Überzeugung, dass wir 
uns unbedingt darum kümmern müssen, 
dass wichtige Versorgungseinrichtungen 
(z.B. Lebensmittel-Grundversorger, Gast-
stätten, Apotheke, Ärzte oder eben die 
Poststelle) im Dorf bleiben, damit auch 
ältere Menschen möglichst lange in Güls 
selbstständig leben können.
Güls muss ein lebendiges und lebens-

wertes Dorf bleiben. 
Daran arbeiten wir 
und dafür müssen 
wir alle gemeinsam 
etwas tun. Deshalb 
bin ich auch froh, 
dass der Markt- 
und Festplatz ver-

schönert werden soll, damit man einen 
Platz hat, wo man sich zu allen mög-
lichen Gelegenheiten treffen kann (z.B. 
auch vielleicht dieses Jahr an Silvester, 
um gemeinsam das 1250-Jahre-Güls-
Jubiläums-Jahr einzuläuten!). Und bei 
mancher Kritik im Detail bin ich doch 
auch froh um ein Bürgerhaus, das aus 
unserem Bühnenhaus entstehen soll, wo 
man dann auch mal eine Familienfeier, 
eine Geburtstagsfeier oder ein Vereins-
fest ausrichten kann. Und in der letz-
ten Woche bei der Sitzung des Ortsring 
konnte man mal wieder feststellen, mit 
welchem Elan die einzelnen Vereins-
vertreter sich für die Gemeinschaft ein-
setzen, mit welcher Begeisterung auch 
schon an den Ideen für das Jubiläums-
jahr gebastelt wird.

Das alles macht Güls aus! Junge und Alte, 
Eingeborene und Zugezogene, Bürgerin-
nen und Bürger – und natürlich unsere 
Vereine: noch mal ein dickes Lob an den 
BSC für sein Engagement für unser Gül-
ser Kind Rosalie! 
Apropos BSC: Das Verfahren für die Platz-
erweiterung ist in der Abstimmung. BSC 
und Stadt werden im Winter auf die 
Mitbürger zugehen, die ein geeignetes 
Grundstück als Ausgleichsfläche an-
geboten haben. Auch hier war die große 
Bereitschaft, dem Verein durch ein sol-
ches Angebot zu helfen, beispielhaft für 
den Zusammenhalt in Güls!
Irgendwie passiert es immer wieder, 
wenn ich diese Zeilen fürs Gölser Blätt-
che schreibe: Ich bin immer ein bisschen 
stolz auf das, was alles Positives in Güls 
abgeht und natürlich auf meine Gülser 
Mitbürgerinnen und Mitbürger.

In diesem Sinne grüßt Sie und Euch 
Euer Ortsvorsteher

Hans-Peter Ackermann

Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet dienstags um 10.00 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte statt. 
Weitere Informationen per Mail unter:  
schneider@fbs-koblenz.de

Mittwochsimpuls
Herzliche Einladung zum MITTWOCHS-
IMPULS. Geschenkte Zeit, Gebet - Musik 
- Inspiration. Glauben im Heute.
Der nächste Termin am 20. November 
um 19 Uhr findet im Rahmen des Red 
Wednesday in besonderer Atmosphäre 
des Kirchenraumes in der Pfarrkirche 
St. Servatius statt.

„Tischlein deck Dich“ - Erntedank
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Frühstück am Montag, den 4. Novem-
ber: gemeinschaftlich zusammen-
sitzen, Kontakte knüpfen, Kontakte 
pflegen, von 9.00-10.30 Uhr in der Pfarr-
begegnungsstätte Güls.
Für Kaffee, Brötchen, Butter, Honig, 
Wurst- und Käsebelag sorgt das 
Planungsteam. Wie immer steht zur 
Deckung der Kosten eine Spenden-
box bereit! 
Anmeldungen sind möglich bis Don-
nerstag 31.Oktober entweder per E-
Mail: tischleindeckdich2024@gmail.com 
oder telefonisch: Rudolf Demerath, 
409263 - Angela Grütter 14324 - Georg 
und Sibylle Richter, 401612.
Das ökumenisches Vorbereitungsteam 
Güls der Pfarrei Koblenz links der Mosel 
freut sich auf Ihr Kommen.

Pfarrbücherei St. Servatius
Die Bücherei im Untergeschoss der 
Pfarrbegegnungsstätte bietet eine 
Vielzahl an Kinder- und Vorlese-
büchern, CDs, Tonies und Spielen an. 
Auch für die Erwachsenen gibt es viele 
aktuelle Bücher.

Die Anmeldung und Ausleihe ist 
kostenlos. Öffnungszeiten sind Mon-
tag und Donnerstag jeweils von 16.00 
bis 18.00 Uhr.
In den Herbstferien (14. bis 25. Okto-
ber) wird Montags wieder von Oscar 
vorgelesen, Donnerstags bleibt die 
Bücherei geschlossen.

Die Psalmen entdecken
Ist es nicht faszinierend, dass die Psal-
men, dieses Jahrhunderte alte Lieder-
buch der Bibel, auch heute noch in 
unser Leben sprechen? Viele Men-
schen bezeugen, wie sie durch die 
Worte der Beter und Liederdichter in 
guten und in schlechten Zeiten in-
spiriert und berührt werden. Gerade, 
wenn es einem die Sprache verschlägt, 
kann man auf die altbewährten Texte 
der Psalmisten zurückgreifen und die 
für die eigene Lebenssituation passen-
den Worte finden. Dann kann es sein, 
dass man das eigene Leben in einem 
anderen Licht betrachten und sogar 
neu ausrichten kann.
Wir wollen uns an vier Abenden, diens-
tags ab dem 29.10.24 von 18:00 bis 
19:15, in der Pfarrbegegnungsstätte 
Güls treffen und uns einer Auswahl 
von Psalmen widmen. In diesen geht 
es um Freude, Anbetung, Lob, Schuld, 
Klage und auch einmal um Rache-
gedanken. Neben dem Lesen, Beten 
und Singen der Psalmen wollen wir 
uns auch im Gespräch über das Ge-
hörte austauschen. Dabei gewonnene 
Perspektiven können abschließend 
in das Verfassen selbst formulierter 
Psalmtexte münden.
Interessierte können sich bis zum 
22.10.24 per Mail (roland@klein-ko.
de) oder telefonisch (0170 6620238) 
bei Roland Klein anmelden. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Aus der               Pfarrgemeinde

Evangelische Kirchengemeinde Koblenz-Lützel 

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten!

Evangelische Kirche Güls
SO, 13.10.	 11 Uhr	 Gottesdienst
MI, 16.10.	 15 Uhr	 Café Plus
SO, 20.10.	 11 Uhr	 Gottesdienst
SO, 27.10.	 11 Uhr	 Gottesdienst
SA, 02.11.	 18 Uhr	 Frauengottesdienst�  
			   Mirjam-Sonntag-Projekt
SO, 17.11.	 11 Uhr	 Gottesdienst
MI, 20.11.	 15 Uhr	 Buß- und Bettag Gottes 
			   dienst mit Café Plus

Aktionen, die im Gemeindezentrum 
Güls stattfinden, erfahren Sie auf der 

Homepage: www.kirche-luetzel.de

Neuer Kurs „Back in Balance“
Sie möchten fit und mobil in den Tag star-
ten? Dann ist der neue Kurs „Back in Ba-
lance“ ab dem 18. Oktober beim TV Güls 
das Richtige für Sie!
Die Teilnehmer erwartet ruhige, fließende 
Übungen zur Mobilisation, sanfte Kräfti-
gung und Stretching für eine verbesserte 
Körperwahrnehmung und Beweglichkeit. 
Neu ist der Einsatz des Spinefitter (by Sis-
sel), einem speziellen therapeutischen 
Übungsgerät, das die Übungen zur Ver-
besserung der Wirbelsäulen- und Gelenk-
beweglichkeit unterstützt. Verspannungen 
werden gelöst und die Tiefenmuskulatur 
gestärkt. Der Kurs ist also für Menschen 
geeignet, die unter Schulter-Nacken-Ver-

spannungen, Verhärtungen oder auch 
Bewegungseinschränkungen im Bereich 
der Wirbelsäule leiden, und auch für jene, 
die insgesamt ihre Beweglichkeit erhalten 
oder verbessern möchten. Das Angebot ist 
auch ideal dafür geeignet, den Arbeitstag 
entspannt und entschleunigt zu beginnen.
Der Kurs findet in der vereinseigenen Turn-
halle in der Eisheiligenstraße statt und um-
fasst zehn Einheiten. Beginn ist am Freitag, 
18. Oktober 2024, von 8 bis 9 Uhr. Die Kurs-
gebühr beträgt 70 Euro für Nichtmitglieder 
und 50 Euro für Vereinsmitglieder.
Weitere Infos und Anmeldung direkt bei 
Christine Dahlke (Tel: 0160-7993006 oder 
E-Mail: dahlke-c@web.de).

Neue Website der 
Heimatfreunde

Die Heimatfreunde Güls machen ihre 
neue Website fit für das Jubiläumsjahr. 
Um allen Gülsern und Besuchern einen 
umfassenden Überblick über unse-
ren Stadtteil zu geben, sollen auch alle 
Gastronomiebetriebe, Hotels und Ferien-
wohnungen auf der Homepage veröffent-
licht werden.
Wer in das Verzeichnis mit aufgenommen 
werden möchte, schickt am besten ein 
aussagekräftiges Foto in hoher Auf-
lösung und einen kurzen Beschreibungs-
text (max. 3 Sätze), ggf. Öffnungszeiten, 
Kontaktdaten und/oder Link zur Website, 
das ganze am besten zusammengefasst 
in einem .docx-Dokument an: antonia. 
reimann99@gmail.com

Bücher gesucht
Der offene Bücherschrank auf dem Gül-
ser Plan vor der Servatius-Apotheke ist 
inzwischen eine feste Einrichtung in Güls 
geworden. Er erfreut sich großer Beliebt-
heit und wird rege genutzt. Allerdings 
werden mehr Bücher entnommen als 
eingestellt. Gerade Kinderbücher sind 
Mangelware. 
Daher bittet die Gülser CDU um Bücher-
spenden, vor allem Kinderbücher. Die 
Bücher können entweder direkt in den 
Bücherschrank eingestellt werden oder 
bei August Hollmann in Bisholder ab-
gegeben werden.

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de

Bürger fühlen sich gestört
Gülser SPD hat erneut das Thema Fluglärm auf der Agenda

Auf Antrag und Initiative der Gülser SPD 
hatte der Ortsbeirat bereits in der letzten 
Wahlperiode die Verwaltung aufgefordert, 
bei den zuständigen Behörden darauf zu 
drängen und ggf. über die Gesellschafter-
versammlung des Flughafens Einfluss 
darauf zu nehmen, dass die Motorflug-
zeuge beim An- und Abflug vom Flug-
platz Winningen sowie bei sonstigen 
Flugmanövern rund um den Flugplatz 
die vorgeschriebenen Flugrouten ein-
halten und das Überfliegen von Güls und 
Bisholder unterlassen. 
Leider haben sich aber auch offenbar in 
der sich dem Ende zuneigenden Flugsaison 
2024 nicht alle Piloten an die Vorgaben 
gehalten; jedenfalls erreichten die Gülser 
SPD auch in diesem Sommer wiederholt 
Beschwerden zu der Fluglärmproblematik.

Dies nahmen die Gülser Stadträte Detlev 
Pilger und Toni Bündgen nunmehr zum 
Anlass, die Flughafengesellschaft zu kon-
taktieren um die Beschwerden der Bürger 
weiterzugeben sowie die Verantwort-
lichen auf die Problematik hinzuweisen 
und zu sensibilisieren.
Der Gülser SPD ist durchaus bewusst, 
dass dieses Thema die Kommunalpolitik 
seit vielen Jahren – mit ehrlicherweise 
leider nur überschaubarem Erfolg – 
beschäftigt. Dennoch sollte jeder Ver-
antwortliche bemüht sein, die Fluglärm-
belastungen so gering wie möglich zu 
halten.
Auf dem Bild am Flugplatz Winningen 
sind (v.l.n.r.) die Gülser SPD-Aktiven Detlev 
Pilger, Berthold Schneider, Doreen Werth 
und Toni Bündgen zu sehen.

Frische Plakette? 
bekommen Sie bei uns! 

HU, AU, Schadengutachen,
Bewertungen, Arbeitssicherheit

und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns auf Sie an
unseren Prüfstellen in Koblenz, 

Mülheim-Kärlich und Kottenheim

brockmann
K f z -Sachve r s t änd i ge

02651-96000 / www.ing-brockmann.de
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Moselgruß feiert
Den traditionellen Heimatabend ver-
anstaltet der Männergesangsverein 
Moselgruß am Samstag, den 26. Ok-
tober, ab 18.00 Uhr (Einlass: 17.30 Uhr) 
in der Pfarrbegegnungsstätte. Hier-
zu sind auch Nicht-Mitglieder herz-
lich eingeladen. Neben einer großen 
Tombola erwartet die Gäste auch ein 
Auftritt des MGV Moselgruß. In ge-
wohnter Weise wird Alleinunterhalter 
Klaus durch den Abend begleiten und 
Stadtführerin Marlis Weiß schlüpft in 
Ihre Rolle als Kowelenzer Marktfrau.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Auf Vorbestellung gibt es 
Döbbekoche mit Apfelkompott, dazu 
können Weine unserer Gülser Winzer 
genossen werden.
Verbindliche Anmeldungen richten Sie 
bitte per E-Mail an folgende Adresse: 
andreas_kerner@arcor.de.

Balladen, Moritaten und Lieder 
„Junges Gemüse“ zu Gast bei der Gülser Senioren Union

Am 7. November um 16.00 Uhr lädt die 
Senioren Union Güls zu einer Gedicht-
lesung in das italienische Restaurant Mi-
racoli (ehemals Gülser Weinstube) ein.
Nach dem großen Interesse im ver-
gangenen Jahr wird das „Junge Gemüse“ 
aus Kobern in diesem Jahr eine bunte 
Mischung an Gedichten vortragen. Es 
geht von Heinz Erhard über J. W. von 
Goethe, Wilhelm Busch bis hin zu Hein-
rich Heine. Hier werden sicherlich Er-
innerungen an die Schulzeit und das 

Auswendiglernen von Gedichten und 
Balladen wach. 
Das „Junge Gemüse“ ist eine Gruppe 
von Laienschauspielern Ü 60. Neben 
Krimi- und Gedichtlesungen führen 
sie auch kleine Theaterstücke und ka-
barettistische Stücke auf.
Eingeladen sind alle Interessierten aus 
Güls und Bisholder sowie Gäste aus Nah 
und Fern. Bei leckerem Kaffee und Ku-
chen wird es sicher ein kurzweiliger, ab-
wechslungsreicher Nachmittag.

SPD Güls hört zu
Die mittlerweile traditionelle Ver-
anstaltungsreihe „SPD Güls hört zu“ 
findet in der Regel zweimal jährlich im 
Weingut Lunnebach statt und beschäftigt 
sich immer wieder mit verschiedenen 
kommunalpolitischen Themen. 
In der Veranstaltung am 6.11.2024 um 
19.00 Uhr im Weingut Lunnebach geht 
es diesmal um das  Thema „Sicherheit in 
Güls und Koblenz“.
Als Gesprächspartner hat sich ein hoch-
rangiger Beamter des Polizeipräsidium Ko-
blenz angekündigt. Er wird den Modera-
toren der Gülser SPD sowie den Gästen 
Fragen rund um das Thema beantworten 
und ein offenes Ohr für die ein oder an-
dere Anregung aus dem Veranstaltungs-
kreis haben. Die Gülser SPD freut sich auf 
viele Interessierte aus Güls und Bisholder.

JHV des BSC Güls
Die Jahreshauptversammlung des BSC 
1950 Güls e.V. findet am 11.10.2024 um 
20.30 Uhr im Clubheim am Sportplatz 
statt. Über eine rege Teilnahme der Mit-
glieder freut sich der Vorstand.

Musikalische Spätlese
Es ist mal wieder soweit. Gegen Ende 
des Jahres und nach vielen Konzerten 
im In- und Ausland, also auch außer-
halb ihres Heimatortes, präsentiert die 
Gülser Musikgruppe Zores&Bagaasch ihr 
Herbstkonzert „Musikalische Spätlese“. 
Ausgewählte neue und auch einige äl-
tere Spezialitäten aus aller Welt werden 
kredenzt und dem fachkundigen Gül-
ser Publikum akustisch eingeschenkt. 
Damit neben dem Gehör auch der Gau-
men zu seinem Recht kommt, kann 
man in der Pause gute Gülser Weine ge-
nießen. Mal schauen, ob man auch da 
auf eine Spätlese zurückgreifen kann. 
Wie immer freuen sich die Musiker über 
zahlreiche gut gelaunte Gäste, die mit ihrem 
Bodyswing, durch Mitsingen und Beifalls-
stürme den Saal zum Kochen bringen. 
Das Konzert findet statt am 27.10.24 um 
16 Uhr in der Evangelischen Kirche Güls. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten.

Herbstfest der AWO
Das diesjährige Herbstfest der AWO Güls 
findet am 13.10.2024 ab 15.00 Uhr in 
der AWO-Begegnungsstätte (Eisheiligen-
straße 14) statt. Die Organisatoren freuen 
sich auf ein geselliges Beisammensein 
bei Kaffee und selbst gebackenem Ku-
chen und Abendessen. Gäste sind herz-
lich willkommen.

Garage in Güls gesucht 
ab dem 1.11.2024

Kontakt: MO bis FR ab 19 Uhr
unter 0176 353 485 58

Gedenkfeier zur Reichspogromnacht
Zeichen setzen für Solidarität und Miteinander

Auch in unserem Stadtteil 
in Güls wohnte vor dem 
zweiten Weltkrieg eine jü-
dische Familie Rosa und Leo 
Wolff. Zwei Stolpersteine er-
innern an ihre Deportation 
und Ermordung im Rahmen 
des nationalsozialistischen 
Rassenwahns. Sie sind uns 
Gedenkort und Mahnmal 
zugleich.
Deshalb laden die Katholi-
sche Pfarrei links der Mosel 
und die Evangelische Kirchengemeinde 
Bezirk Metternich-Güls auch in diesem 
Jahr zu einer Gedenkfeier an den Stolper-
steinen vor dem Haus Gulisastraße 48 

ein, am Freitag, 8.11.2024, 
um 18.30 Uhr.
Die zunehmende Aus-
grenzung und Bedrohung 
von Menschen und die 
W a h l e r f o l g e  r e c h t s -
populist ischer  Par tei-
en bereiten uns Sorge. 
Die Stolpersteine sind Er-
innerungsort und Mahnmal 
zugleich sich für eine plu-
ralistische, demokratische 
und respektvolle Gesell-

schaft einzusetzen. Herzliche Einladung 
gemeinsam ein Zeichen zu setzen für 
Solidarität und würdevolles, friedvolles 
Miteinander!

Tagespflege                                                                                                         

tagsüber in angenehmer Runde, abends daheim 
Eine Alternative zum Altenheim
Die Tagespflegegäste werden

 …morgens zu Hause abgeholt
 …tagsüber fachgerecht betreut und pflegerisch versorgt
 …abends wieder zur eigenen Wohnung gebracht

Lernen Sie unser Haus bei einem kostenlosen Schnuppertag kennen
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Betreuungs- und Begegnungszentrum für Senioren
Haus im Rebenhang
Krambachweg 8
56333 Winningen      Tel. 02606 -9210-0    Fax: 02606 9210-26                 www.stiftung-bethesda.de

Heimatfreunde sagen Dankeschön 
Erfolgreicher Start der Unterstützungsaktion

Im Rahmen der Planungen für die Feier-
lichkeiten anlässlich des 1250-jährigen 
Bestehens von Güls haben die Heimat-
freunde Güls im Frühjahr die besondere 
Unterstützungsaktion „1250  x 10 Cent fürs 
Jubiläumsjahr“ ins Leben gerufen.
Diese Initiative wurde begeistert an-
genommen:  In den vergangenen 
Monaten haben sich 
schon zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger, Ver-
eine und Unternehmen 
großzügig beteiligt. Die 
im Herzen von Güls  auf-
gestellten Tafeln mit den Namen 
der Unterstützer und Sponsoren zeigen 
eindrucksvoll auf, wie groß die Bereit-
schaft der Gülser ist, sich für ihren Heimat-
ort einzusetzen. 

Die Heimatfreunde sind überwältigt von 
der positiven Resonanz und danken allen, 
die sich bereits engagiert haben. Möch-
ten Sie auch noch mit dabei sein, dann 
zögern Sie nicht, denn es gibt noch ein 
paar freie Plätze auf der Tafel. Jede Unter-
stützung  – ob groß oder klein – hilft 

dabei, dieses besondere Jubiläum zu 
einem unvergesslichen Ereignis 

für ganz Güls zu
machen. 
Alle Beiträge fließen di-
rekt in die Planung und 
Durchführung der viel-

fältigen Veranstaltungen, die über 
das Jubiläumsjahr hinweg stattfinden 
werden und tragen dazu bei, die lange 
und stolze Geschichte von Güls ge-
bührend zu feiern.

Karnevalsauftakt in Güls
Husaren-Aufgalopp in neuem Gewand 

Am 9. November ist es wieder so weit: 
Die Husaren starten mit dem Aufgalopp 
in die neue Session. Aufgrund der Bau-
stellensituation rund um das Gülser 
Bühnenhaus findet die Veranstaltung 
in abgewandelter Form statt. 
Um 17 Uhr ziehen die Gülser Husaren mit 
Unterstützung des Musikvereins St. Serva-
tius vom Plan zum Parkplatz des TV Güls. 
Nach der Ehrung einiger Mitglieder und 
Uniformierter sowie der feierlichen Be-
grüßung aller neuen Uniformierten im 
Kreise der blau-weißen Narrenschar im 
Fackellicht im Außenbereich, wird die Ver-
anstaltung in der Sportsbar ihren Verlauf 
nehmen. Der Eintritt ist frei.
Die Haus- und Hofband des Vereins, Jeck 
Eleven, wird zusammen mit DJ Jay Pee in 
gemütlicher Atmosphäre in der Sports-
bar für beste Karnevalsstimmung sor-

gen. Ein besonderer Höhepunkt ist der 
Besuch der designierten Tollitäten der 
Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval.
Für Getränke und leckeren Döppekooche 
wird bestens gesorgt sein.
Die Zugstrecke wird vom Plan, durch die 
Gulisastraße, Pastor-Busenbender-Straße, 
Am Mühlbach, Schlöffje, Wolfkaulstraße, 
Festplatz, Teichstraße, Servatiusstraße 
in die Eisheiligenstraße zum Parkplatz 
des TV Güls an der Turnhalle führen. Die 
Gülser Husaren freuen sich, wenn alle 
Anwohner ihre Häuser schmücken und 
ganz Güls in eine blau-weiße Husaren-
arena verwandeln.
Alle Freunde des Gülser Karnevals sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam mit den 
Husaren den Auftakt in die neue Session 
zu feiern und einen schönen Abend zu 
verbringen.

Oscar erzählt wieder Märchen
Herbstferienprogramm in der Pfarrbücherei

In den Herbstferien erzählt 
Veronika Hollmann wie-
der spannende Märchen in 
der Pfarrbücherei, die von 
Bernadette und Hans Joa-
chim Fiedel und Team be-
treut wird. Erika Hermann 
mit ihren Marionetten ist 
auch dabei. Jeweils Mon-
tag 14. und 21. Oktober um 
16 Uhr ist der Treffpunkt in 
der Pfarrbücherei im Untergeschoss der 
Begegnungsstätte.
Veronika Hollmann hat im vorigen Jahr 

die Ausbildung zur profes-
sionellen Märchenerzählerin 
erfolgreich abgeschlossen 
und möchte nun das Erlernte 
präsentieren. Zwischen den 
einzelnen Märchen gibt es 
auch wieder einige lustige 
Lockerungsübungen.
Dankenswerterweise über-
nimmt unsere Bürger-
meisterin Ulrike Mohrs in 

Zusammenarbeit mit der CDU Güls die 
Schirmherrschaft für diese Veranstaltung.
Kontakt: vroni.hollmann@web.de

Nachdem die Gülser CDU und die Senioren Union vor ein paar Wochen die Sortier-
anlage für die „gelben Säcke“ besichtigt hat, ging es dieses mal zu den Eiterköpfen 
in Ochtendung. Dort werden der Rest-, Bio- und Sperrmüll der Stadt Koblenz und 
der Kreise Cochem-Zell und Mayen-Koblenz entsorgt. Der Inhalt der braunen und 
grauen Tonnen wird in einem Krater gesammelt und von dort entweder einer Kom-
postier- oder einer Verbrennungsanlage zugeführt. Lediglich der nicht wiederver-
wertbare Bestandteil aus dem Straßenrückbau wird dort endgelagert. Der Sperrmüll 
wird zunächst gesammelt, weitestgehend automatisch sortiert und dann der Müll-
verbrennung zugeführt. Damit kein Sickerwasser ins Grundwasser gelangen kann, 
wurde unter der gesamten Anlage eine ein Meter dicke Tonschicht aufgebracht 
und mit einer Folie abgedichtet. Das Grundwasser wird regelmäßig kontrolliert, das 
Sickerwasser wird aufgefangen und gereinigt. Mit dem entstehenden Methangas  
wird ein Generator zur Stromerzeugung angetrieben. Am Schluss der sehr inter-
essanten Führung durch den Geschäftsführer Frank Diederichs hat sich der Gülser 
CDU-Vorsitzende und Stadtratsmitglied August Hollmann bei ihm mit einer Bishol-
derer Spezialität bedankt.
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Spaziergang durch die Gulisastraße
CDU und Seniorenunion Güls planen Fortsetzung

An einem sonnigen Spätsommertag hat-
ten die Gülser CDU und die Seniorenunion 
zu einem Spaziergang durch die Gulisa-
straße (bis zur Eingemeindung Bahn-
hofstraße, davor Fallersgasse genannt, 
auf Hochdeutsch Falltorgasse) von der 
Alten Kirche ausgehend bis zum Groß-
heiligenhäuschen eingeladen. Aber es 
kam anders.
Geleitet wurde die Führung von den Gül-
ser „Urgesteinen“ Manfred Sattler, der 
selbst jahrelang in der Gulisastraße ge-
wohnt hat und Karl-Heinz Rosenbaum. 
Den Ausführungen der Beiden haben 
zahlreiche Teilnehmer noch eigene Er-
lebnisse und Erinnerungen beigefügt. 
Getroffen haben sich ca. 30 Interessierte 
vor dem Feuerwehrhaus.
Von da aus ging es los, an der alten Schu-
le vorbei, in der nach dem Krieg „aus-
gebombte“ Gülser Familien untergebracht 
waren. Im Erdgeschoss, im heutigen 
Büro des Ortsvorstehers, hatte der Gül-
ser Bürgermeister sein Büro und gegen-
über, da wo heute eine Tierarztpraxis ist, 

befand sich ein Tabakladen nebst Damen-
frisiersalon, später das Postamt und das 
Atelier einer Künstlerin.
So wurde sich langsam, Haus für Haus,  
durch die Gulisastraße vorgearbeitet, bis 
zur neuen Kirche.
Im Laufe der Jahre gab es in diesem kur-
zen Stück der Straße sehr viel Gewerbe-
treibende, mehrere landwirtschaftliche 
Betriebe, drei Friseurläden, eine Kneipe, 
eine Apotheke, ein Bestatter, die Post 
(zweimal), eine Möglichkeit, Sammel-
bestellungen aufzugeben, ein Farben-
geschäft, ein Schuster, ein Lottoladen, 
ein Fischgeschäft, eine Metzgerei, ein 
Obst- und Gemüsegeschäft und eine 
Versicherungsagentur. Diese Betriebe 
waren natürlich nicht alle zeitgleich dort 
ansässig.
Nach über zwei Stunden regen Aus-
tauschs beschlossen die Teilnehmer, den 
Rundgang für dieses Mal zu beenden 
und die Führung durch die Gulisastraße 
im nächsten Jahr ab der neuen Kirche 
fortzusetzen.

Balkon- und
Terrassensanierungen

Aus dem Gülser Ortsbeirat
Aus der Ortsbeiratssitzung vom 23.09.2024 berichtet 
Hans Ternes, GRÜNE Güls.

Kleine Vorbemerkung: Da bin ich wieder! Dank des Gülser 
Wahlergebnisses bei den Ortsbeiratswahlen darf ich auch 
weiterhin aus dem Ortsbeirat berichten. Und auch wenn 
es ein bisschen Arbeit ist, finde ich, dass dies ein wichtiger 
Dienst ist, den ich gerne auch weiterhin leiste, um Informa-
tionen aus dem Gremium in die Öffentlichkeit zu tragen und 
somit ein gewisses Maß an Transparenz zu gewährleisten. 
Es sei hier noch einmal darauf hingewiesen, dass die Sit-
zungen des Ortsbeirats grundsätzlich öffentlich sind, so-
dass interessierte Bürgerinnen und Bürger jederzeit ohne 
Anmeldung und andere Umstände teilnehmen können!

Für die Sitzung vom 23.09.24 gab es lediglich 2 Tages-
ordnungspunkte. Zentral war TOP 1 (Beratung des Nach-
tragshaushaltsplans 2024 und der Wirtschaftspläne der 
Eigenbetriebe). Diese Beratung war angesetzt worden, 
weil die Zustimmung des Ortsbeirats zu den einzelnen 
Posten Voraussetzung ist für die weitere Arbeit der städ-
tischen Gremien.
Im Einzelnen ging es um eine neue Verpflichtungs-
ermächtigung von 150.000 € für die technische Sanierung 
des Bühnenhauses, sodann um die Planungskosten für den 
Neubau der Kita, um die Beschattungseinrichtung am Ge-
bäude der Kita in der Gulisastraße, sowie die Herrichtung 
von Speisesaal und Terrasse an der Kita „Rappelkiste“. Für 
den Neubau der Mensa der Grundschule werden Mittel für 
„Kunst am Bau“ benötigt, ebenso Mittel für die Fotovoltaik- 
Anlage auf der Grundschule.
Weiterhin wird eine Verpflichtungsermächtigung für die 
Auftragsvergabe von Bauleistungen im Bereich des Stadt-
dörferprojekts von über 200.000€ nötig. Und schließlich 
ging es um Gelder, die für den Ausbau der Gulisastraße vom 
Bisholderweg bis zur Karl-Mannheim-Straße vorgesehen 
sind. Der Eigenbetrieb „Stadtentwässerung“ benötigt zu-
dem noch Mittel für die Planung der Kanalsanierung „Unter 
der Fürstenwiese“.
Wie nicht anders zu erwarten, stimmte der Ortsbeirat nach 
seiner Beratung den Entwürfen des Nachtragshaushaltsplans 

zu. Schließlich ermöglichen sie einiges an Leistungen und 
Arbeiten in unserem und für unseren Stadtteil.

Unter TOP 2 („Verschiedenes“) kamen einige Aspekte zur 
Sprache, die in letzter Zeit auch im Ort Gegenstand von Dis-
kussionen waren. So wurde noch einmal betont, dass der 
unhaltbare Zustand, dass Güls keine Poststelle mehr hat, 
dringend geändert werden müsse. Hans-Peter Ackermann 
berichtete, dass es Interessenten gebe, sogar der gleiche 
Standort vorgesehen sei, dass der alte Mieter die Räume 
aber noch nicht freigemacht habe. Aber es gibt berechtigte 
Hoffnung auf baldige Änderung der misslichen Situation.
Weiterhin wurde eine abschlägige Stellungnahme der Ver-
waltung zu der alten Forderung des Ortsbeirates nach mehr 
Papierkörben bzw. Mülleimern mit Spendern für Hunde-
kotbeutel diskutiert. Diese Stellungnahme lässt aber doch 
hoffen, dass die Stadt von Privatleuten bezahlte Hundekot-
spender mit den dazugehörenden Mülleimern aufstellt und 
dann auch regelmäßig entleert. Der Ortsvorsteher will sich 
um eine Lösung bemühen. 
Weiter wurde der Zustand des Geländers am Heyerbergweg 
thematisiert. Dieses wird aber regelmäßig überprüft und 
wo nötig abgesichert. Auch der Fortschritt der Arbeiten am 
Bühnenhaus und die damit zusammenhängende Problematik 
der Unterbringung von Materialien von Ortsring, Wochen-
markt und des Gemeindearbeiters wurden besprochen. 
In dem Zusammenhang ergab sich auch eine neue Auf-
gabenverteilung, wonach sich der Ortsvorsteher in Zukunft 
mehr von seinen Vertretern helfen lassen will: so wird An-
dreas Kerner als erster Stellvertreter sich besonders um die 
Koordination der Arbeit des Gemeindearbeiters kümmern, 
August Hollmann wird dem Ortsvorsteher helfen, wenn 
es um die Gratulation bei besonderen Geburtstagen und 
Ehrentagen in unserer Gemeinde geht.
So kann der Ortsvorsteher ein wenig entlastet werden 
und sich dafür um andere Dinge kümmern. Um gleich so 
etwas zu nennen, überraschte er mit der Ankündigung, am 
Silvesterabend 2024 auf dem Festplatz eine Veranstaltung 
zu planen, zu der alle Gülser Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen werden, um so gemeinsam das neue Jahr zu be-
ginnen. Da darf man gespannt sein!

Die Runde um den Campingplatz im Gülser Moselbogen ist sowohl bei Gästen 
als auch bei Einheimischen ein beliebtes Ausflugsziel für Spaziergänge und Jogging-
touren. Leider war der Weg in die Jahre gekommen, hatte einige Schäden und wurde 
in Teilbereichen von der Vegetation immer mehr eingenommen. Auf diese Missstände 
wurde der Gülser SPD-Vorstand um den Vorsitzenden und Stadtrat Toni Bündgen 
mehrfach angesprochen. Bündgen hat daraufhin den zuständigen Eigenbetrieb 
Grünflächen der Stadt Koblenz kontaktiert und um Abhilfe gebeten. Im Laufe der 
Sommerferien wurde die Firma Nuppeney Grünanlagenbau GmbH von der Stadt 
beauftragt und hat die Mängel behoben und den Weg wieder hergerichtet.

IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Gerne begrüßen wir Sie zu einem ersten Gespräch auf eine Tasse Kaffee!

And the OSCAR goes to Clara Hähn nach Güls
„Maxi-Möhn“ der Gülser Seemöwen mit dem Zinnhannes-Kulturpreis ausgezeichnet

Die von den Gülser Seemöwen liebevoll 
genannte „Maxi-Möhn“ Clara Hähn er-
hielt den Zinnhannes-Kulturpreis in der 
Kategorie „Nachwuchs“. Damit richtet sich 
die Jury an die Karnevalsjugend, die sich 
bereits in jungen Jahren in Karnevals-
vereinen oder in Tanzgruppen in be-
sonderem Maße engagiert haben. 
Clara wurde im Vorfeld nominiert, von der 
Jury aus einer Vielzahl an Mitbewerbern 
ausgewählt und bei der festlichen Ver-
anstaltung im historischen Saal des 
Görres-Haus in Koblenz im Kreise ver-
dienter Karnevalisten und Ehrengäste aus-
gezeichnet. Nach einer herzerwärmenden 
Laudatio von Karnevalsurgestein Erich 
Tönnes durfte sie unter Jubel ihres Ver-
eins und ihrer Fans die ca. 25 cm große 
Skulptur samt Urkunde und Preisgeld 
von Wolf und Kerstin Schneider, den Ge-
schäftsführern von Zinnhannes, in Emp-
fang nehmen.
 Clara Hähn begann ihre karnevalistische 
Laufbahn schon früh. Mit gerade einmal 
vier Jahren startete sie als Gardetänzerin in 
der Gardegruppe „Möhnensternschnup-
pen“. Bereits im Alter von sieben Jahren 
folgte ihr Debüt als Büttenrednerin. 
Seither ist Clara nicht nur im Koblenzer 
Karneval eine gefragte Rednerin, son-
dern auch überregional bekannt für ihre 
humorvollen und oft charmant skurrilen 
Lebensgeschichten.

Ihre Brillanz und ihr Engagement wur-
den bereits mehrfach ausgezeichnet, 
2019 gewann sie den „Ulles-Pokal“ der KG 
Neuendorf und wurde von der Arbeits-
gemeinschaft Koblenzer Karneval mit 
dem Eigengewächsorden geehrt.
Ihr Talent geht jedoch über den Karneval 
hinaus: im Kindertheater der Kulturfabrik 
Koblenz glänzte sie ebenso wie im evm-
Adventskalender. Zinnhannes: „Mit Clara 
Hähn setzen wir ein starkes Zeichen für 
junge Talente in unserer Region. Ihre viel-
fältigen Fähigkeiten und ihr Engagement 
sind ein leuchtendes Beispiel dafür, was 
mit Leidenschaft und Hingabe erreicht 

werden kann.“ 
Gleichzeitig erhielten Christiane Meder 
aus Simmern in der Kategorie „Hinter-
grund“, Andre Dahlheimer (Idar-Ober-
stein, Kategorie „Rampenlicht“), Frank 
Sieben ( Lohmar, Kategorie „Lebenswerk“) 
und Peter Pries als Ehrenpreisträger die 
glänzende, bedeutungsschwere und ca. 
4,5 kg gewichtige Skulptur.
Stolz wie Oscar ist der Möhnenclub Gülser 
Seemöwen, den kleinen Star in ihren Rei-
hen zu haben, denn neben ihrer Bütten-
reden-Karriere singt sie auch den ver-
einseigenen Song mit und tanzt in der 
erfolgreichen Jugendshowtanzgruppe.

Ganz stolz auf den Zinnhannes-Kulturpreis in der Kategorie „Nachwuchs“: 
Clara Hähn (Mitte) im Kreise der Gülser Seemöwen.
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Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Die Mosel brennt
Die Familie Kreuter „Gutes aus Güls“ lädt 
im Rahmen der Brennertage „Die Mosel 
brennt“ herzlich in die Planstraße 6 ein, zu 
einem unvergesslichen Tag voller Genuss 
und Entdeckungen, am Samstag, 26. Ok-
tober, von 13 bis 19 Uhr und am Sonntag, 
27. Oktober von 12 bis 19 Uhr.
Die Besucher erwartet eine tolle Ver-
köstigung von Edelbränden, Pesto, Wal-
nussöl und Apfelbalsamico. Am Samstag 
können die Besucher zuschauen, wie fri-
scher Apfelsaft mit einer mobilen Presse 
hergestellt wird. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Am Sonntag mittag gibt 
es wieder Döppekoche.

Sankt Martin
in Bisholder

Am 8. November startet der St. Martins-
umzug in Bisholder mit Aufstellung um 
17:45 Uhr am Buswendeplatz. Von dort 
geht es – begleitet von St. Martin auf dem 
Pferd und dem Musikverein St. Servatius 
Güls – über die Straße „An der Tränke“  
hoch zum Hölzchen.
Auf dem Vereinsgelände der FzG-Bishol-
der gibt es nach dem großen Martinsfeuer 
für jedes Kind eine Brezel und leckeren 
Kinderpunsch. Auch die Erwachsenen 
kommen natürlich nicht zu kurz. Die FzG 
bietet traditionell roten Punsch, aber dies-
mal auch weißen Winzerglühwein an. 
Weitere Getränke sind selbstverständ-
lich auch vorhanden, genauso wie Grill-
würstchen und Steaks, die im letzten Jahr 
großen Anklang fanden.
Der Vorstand der FzG-Bisholder wünscht 
Klein und Groß einen schönen und 
hoffentlich regenfreien St. Martinsabend.

Sankt Martin
in Güls

In Güls geht der diesjährige Sankt-
Martinszug am 10. November. Treffpunkt 
und Abmarsch ist um 18.00 Uhr auf dem 
Festplatz in der Gulisastraße.
Gemeinsam mit dem Musikverein St. Ser-
vatius Güls geht es auf den Heyerberg. 
Dort gibt es das große Martinsfeuer, be-
aufsichtigt von der Freiwilligen Feuerwehr
Güls, eine Brezel, gespendet von den 
Heimatfreunden und Kinderpunsch 
und Glühwein von den Gülser Blüten-
festwinzern.

26.+ 27. Oktober 2024

Veranstalter: Regionalinitiative „Faszination Mosel“ in Kooperation mit dem Verein „Brenner am Miselerland“ 

Förderhinweis: Die Veranstaltung ist geför-
dert durch das Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rhein-
land-Pfalz und den Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des Länd-
lichen Raums.

Brennertage
Edelobstbrenner öffnen ihre Brennstuben und präsentieren

dem Publikum ihr Handwerk

www.faszinationmosel.info

Familie Kreuter · Planstraße 6 · 56072 Koblenz-Güls
Samstag 13 - 19 Uhr · Sonntag 12 - 19 Uhr

WernerKreuter

Wir sind dabei!

27.12. JAYA THE CAT

28.12. JAHRESENDKABARETT

29.+30.12. THE QUEEN KINGS

31.12. THE QUEEN KINGS feat.
Operndiva Yvonne Fiedler

03.01. SPERLING

04.01. GOLDPLAY.LIVE

10.01. BIRTH CONTROL

11.01. IT'S ALL PINK

12.01. SVEN HIERONYMUS

15.01. ROBERTO CAPITONI

16.01. OROPAX

17.01. FORGOTTEN SONS

18.01. ROX!

23.01. RALF SENKEL

26.01. METHODISCH INKORREKT

31.01. ROBBIE EXPERIENCE

Die hohe Kunst

Hautnah statt nur dabei

20.11. - 05.01.2025

FESTUNGSVARIETÈ
DINNERSHOW

13.11. - 23.12.2024

WEIHNACHTSVARIETÈ

11.10. HELDMASCHINE

13.10. NACHT DER GITARREN

14.10. INGO APPELT

15.10. STEVE 'N' SEAGULLS

17.10. AMSTERDAM KLEZMER
BAND

18.10. HOLE FULL OF LOVE

19.10. BATTERSEA
POWERSTATION

20.10. MARKUS BARTH

23.10. CAVEWOMAN

24.10. KAY RAY SHOW

25.10. DIRE STRATS

26.10. BOSSTIME

27.10. RAMON CHORMANN

28.10. TIGRAN TATEVOSYAN

29.10. KONRAD BEIKIRCHER

30.10. MAN

31.10. FRANK OUT!

01.11. SUCHTPOTENZIAL

03.11. COMEDY CLUB
Hans Gerzlich
Robert Louis Griesbach
Thomas Schreckenberger

06.11. THE JAKOB MANZ
PROJECT

07.11. RUDELSINGEN

10.11. EMMI & WILLNOWSKY

Café Hahn

Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

Gedenkveranstaltung 
auf dem Friedhof

Am Samstag, den 16. November 2024, lädt 
der Ortsring Güls um 15.00 Uhr zu einer 
feierlichen Kranzniederlegung auf dem 
Gülser Friedhof ein. Mit dieser Zeremonie 
wird den Kriegstoten sowie den Opfern 
von Gewaltherrschaft und Gewaltbereit-
schaft aller Nationen gedacht.
Die Veranstaltung wird im feierlichen Rah-
men von Vertreterinnen und Vertretern 
der Gülser Ortsvereine begleitet. Musi-
kalische Akzente setzen ein Trompeten-
solo sowie ein gesanglicher Beitrag des 
Männergesangvereins Moselgruß Güls.

Neues vom BSC Güls
Nach einem schwierigen Saisonstart 
mit drei Niederlagen gegen Metter-
nich, Winningen und Rübenach hat 
sich das Team der 1. Mannschaft 
gefangen und aus den letzten fünf 
Spielen 13 Punkte geholt. Es ge-
langen souveräne Siege: ein beein-
druckendes 10:0 gegen Lahnstein, 
ein 6:1 in Untermosel, ein 5:1 gegen 
den VfR Koblenz und ein 3:1 in Brau-
bach. Außerdem ein respektables 
1:1 im Spitzenspiel gegen Arzheim. 
Dank dieser Erfolge steht die Mann-
schaft von Trainer Cihan Akkaya nun 
auf dem 6. Tabellenplatz. Das Ziel ist 
klar: Mit dem wiedergewonnenen 
Selbstvertrauen soll der Blick weiter 
nach oben gerichtet werden.

Die zweite Mannschaft verzückt 
derzeit den gesamten Verein und 
die Fans. Nach dem 8. Spieltag steht 
das Team auf einem wohlverdienten 
1. Tabellenplatz. Mit sechs Siegen, 
einem Unentschieden und einer 
unglücklichen Niederlage zeigt die 
Mannschaft eine sehr gute Bilanz.
Besonders das Spitzenspiel gegen 
den bis dahin ungeschlagenen FC 
Syrien Koblenz, das die Gülser mit 
4:2 für sich entschieden haben, ver-
deutlicht, dass sie zurecht ganz oben 
stehen. Trainer Darren Piggot fasst die 
ersten zwei Monate der Saison mit 
einem Wort zusammen: eindrucks-
voll. Der starke Teamgeist zeigt sich 
auch im Training, bei dem zwei Mal 
die Woche rund 20 Spieler auf dem 
Platz stehen – ein Zeichen für den 
großartigen Zusammenhalt und Spi-
rit innerhalb der Mannschaft.

Bei den Alte Herren Ü32 stand am 
25. September ein Pokalspiel gegen SC 
Concordia Saffig auf dem Programm.
Ein intensives, aber jederzeit faires 
Spiel, das Schiedsrichter Axel Bach 
souverän leitete. Beide Mannschaften 
agierten diszipliniert und ließen kaum 
Torchancen zu. In der 28. Minute konn-
te der BSC Güls durch Volker Thomas 
in Führung gehen. Der Spielstand war 
insgesamt verdient, klare Chancen 
blieben auf beiden Seiten selten.
In der zweiten Halbzeit änderte sich das 
Bild kaum, doch Saffig arbeitete sich zu-
nehmend Chancen heraus und erzielte 
in der 47. Minute den Ausgleich. Nach 
70 Minuten stand es weiterhin unent-
schieden, sodass das Elfmeterschießen 
über den Einzug in die nächste Runde 
entscheiden musste.
Im Elfmeterschießen avancierte der 
Gülser Keeper Christoph Lehn zum 
Helden, als er den ersten Elfmeter der 
Gäste parieren konnte. Zur Führung 
verwandelte Michael Pandorf für Güls. 
Der zweite Elfer der Gäste ging trotz 
einer Berührung des Keepers ins Netz, 
doch Christoph Schmidt stellte die 2:1 
Führung für Güls wieder her. Den drit-
ten Strafstoß der Gäste hielt Lehn er-
neut, woraufhin Daniel Berthold auf 3:1 
erhöhte. Die Gäste verkürzten noch-
mals auf 2:3, bevor Roy Borchert den 
entscheidenden Elfmeter sicher zum 
4:2-Endstand verwandelte.

Nach dem Spiel wurde ausgiebig ge-
feiert. Nun hofft man in Güls auf ein 
Heimspiel in der zweiten Runde – 
mit der aktuellen Form scheint alles 
möglich.

Krönungsball des Schützenkönigs
Konrad Schwaab und Wilhelm Müller geehrt

Zum Krönungsball hatte die St. Huber-
tus Schützengesellschaft Güls 1846 e. V. 
im September eingeladen.
Zahlreiche Gülserinnen und Gülser fan-
den den Weg in die Schützenhalle Unter 
der Fürstenwiese und begrüßten dort, 
zusammen mit befreundeten Schützen-
vereinen aus Lay und St. Sebastian das 
neue Königspaar Stefan und Diana Weber. 
Blütenkönigin Josephine Weber und Prin-
zessin Julia Nell übernahmen die Modera-
tion des Abends. Zunächst wurden zwei 
Mitglieder der Schützengesellschaft Güls 
geehrt, die ein ganz besonderes Jubiläum 
feierten: Konrad Schwaab und Wilhelm 
Müller sind beide 70 Jahre Mitglied bei 
den Gülser Schützen.
Anschließend wurde der neue Schützen-
könig Stefan Weber inthronisiert und er-

hielt als Zeichen seiner nun beginnenden 
Regentschaft die Kette des Schützen-
königs der St. Hubertus Schützengesell-
schaft Güls. Zusammen mit seiner Köni-
gin Diana wurde schwungvoll die erste 
Tanzrunde des Abends eröffnet.
Wie jedes Jahr boten die Gastgeber ein 
unterhaltsames und abwechslungsreiches 
Programm, auch die Sänger des Männer-
gesangvereins Moselgruß brachten ein 
Ständchen.
Die Zeit verflog förmlich und so war es 
bereits 23 Uhr als der letzte Höhepunkt
des Krönungsballs startete, die große  
Tombola mit tollen Preisen, die alljähr-
lich von Gülser Geschäftsleuten und Ge-
werbetreibenden zur Verfügung gestellt 
werden. Die Gülser Schützen bedanken 
sich für die Unterstützung.

Konrad Schwaab (2. v. r.) und Wilhelm Müller (r.) wurden für ihre 70-jährige Mit-
gliedschaft in der St. Hubertus Schützengesellschaft Güls 1846 e.V. geehrt.

Kirchenchor auf großer Fahrt
Von Sankt Servatius Güls nach Sankt Servatius Maastricht

Der Gülser Kirchenchor hat sich an einem  
Samstag im September, früh morgens bei 
dichtem Nebel im komfortablen Reise-
bus der Firma Kröber auf den Weg ge-
macht. Die erste Befürchtung, dass dies 
eine „undurchsichtige“ Nebelfahrt wer-
den würde war schon nach 20 Minuten 
verflogen - dank der aufkommenden 
Morgensonne.
Nach einem zünftigen Frühstück waren 
die Teilnehmer gestärkt für den Er-
kundungsgang durch Maastricht. Die 
wichtigste Station: die Basilika Sankt Ser-
vatius! Sie wurde auf dem Grab des hei-
ligen Servatius (gest. 384) errichtet und 
gilt als älteste noch erhaltene Kirche der 
Niederlande.
Was gab es nicht alles zu sehen an fun-
kelnden Kirchenschätzen: eine große, 
reich verzierte Goldbüste mit dem Schä-
del des Heiligen, einen prunkvollen 
Schrein mit weiteren Reliquien von „St. 
Servaas“, seine Grabstätte in der Kryp-
ta, sein silberner Himmelsschlüssel und, 

und, und ... Aber auch wir Gülser sind 
stolz auf unsere Reliquie vom heiligen 
Servatius, eingelassen im Altar unserer 
Heimatkirche!
Nach ausgiebiger Besichtigung erkundete 
jeder auf eigene Faust die Stadt: zum 
Beispiel eine profanisierte Kirche, in der 
jetzt eine große Buchhandlung mit Café 
im Altarraum Platz findet! Auch über die 
Sankt-Servatius-Brücke sollte man ein-
mal flaniert sein. Sie ist Fahrradfahrern 
und Fußgängern zum Überqueren der 
Maas vorbehalten. Bei herrlichem Spät-
sommerwetter konnte man Kaffee, Aperol 
u.ä. in den zahlreichen Lokalen im Freien 
genießen. Jeder hatte dabei seine eige-
nen kleinen Highlights, die sich unmög-
lich alle aufzählen lassen.
Der krönende Abschluss fand dann auf der 
Rückfahrt in Remagen statt. Im Brauhaus, 
direkt an der Rheinpromenade gelegen, 
konnten alle bei 25 Grad am Abend ein 
kühles Bier und ein leckeres Essen ge-
nießen - was will man mehr!
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T E R M I N E
04.10.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

ab 17 Uhr	 Kelterfest�  
	 Weingut J. Müller

05.10.  Samstag
ab 15 Uhr	 Kelterfest�  
	 Weingut J. Müller

06.10.  Sonntag
10.00 Uhr	 Kinderkirche�  
	 Pfarrkirche St. Servatius Güls�

11.30 Uhr	 Fußball: Kreisliga C�  
	 BSC Güls II - SV Weitersburg II�  
	 Rasenplatz Güls

ab 15 Uhr	 Kelterfest�  
	 Weingut J. Müller

07.10.  Montag
09.00 Uhr	 Tischlein deck dich, Frühstück für alle� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

09.10.  Mittwoch
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag �  
	 Pfarrbegegnungsstätte

10.10.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

15.00 Uhr	 Treffen der Seniorenunion�  
	 Antoniushof Moselweiß

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

11.10.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr	 Sprechstunde Digitalbotschafter�  
	 AWO-Begegnungsstätte

13.10.  Sonntag
14.00 Uhr	 Führung: Der lebendige Weinberg� 
	 Treffpunkt Weingut Lunnebach

15.00 Uhr	 Fußball: Kreisliga B�  
	 BSC Güls I - FSV Osterspai II�  
	 Rasenplatz Güls

15.00 Uhr	 Herbstfest der AWO Güls�  
	 AWO-Begegnungsstätte

14.10.  Montag
16.00 Uhr	 Oskars Märchen in der Pfarrbücherei� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

16.10.  Mittwoch
11.00 Uhr	 Besichtigung des Globus Warenhauses 
	 CDU/SU Güls (Anmeldung erforderl.)

13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

17.10.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

18.10.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

20.10.  Sonntag
11.30 Uhr	 Fußball: Kreisliga C�  
	 BSC Güls II - SV Pfaffendorf�  
	 Rasenplatz Güls

21.10.  Montag
16.00 Uhr	 Oskars Märchen in der Pfarrbücherei� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

23.10.  Mittwoch
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag mit Döbbekooche� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

18.00 Uhr	 Döbbekooche-Essen der CDU Güls 
	 Weingut Lunnebach

19.30 Uhr	 Fußball: Kreispokal�  
	 BSC Güls II - nn�  
	 Rasenplatz Güls

24.10.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

25.10.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr	 Sprechstunde Digitalbotschafter�  
	 AWO-Begegnungsstätte

26.10.  Samstag
11.00 Uhr	 Grüner (Müll-)Spaziergang�  
	 Treffpunkt Feuerwehrhaus

13-19 Uhr	 Brennertage bei „Gutes aus Güls“�  
	 Familie Kreuter, Planstraße 6

18.00 Uhr	 Familienabend MGV Moselgruß�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

27.10.  Sonntag
12-19 Uhr	 Brennertage bei „Gutes aus Güls“�  
	 Familie Kreuter, Planstraße 6

15.00 Uhr	 Fußball: Kreisliga B�  
	 BSC Güls I - VfL Kesselheim�  
	 Rasenplatz Güls

16.00 Uhr	 Herbstkonzert Zores&Bagaasch�  
	 Evangelische Kirche Güls

28.10.  Montag
16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

30.10.  Mittwoch
13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Anita Kirschner
Montag und Donnerstag: 14 - 16 Uhr

Mittwoch und Freitag: 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 11 - 12 Uhr
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T E R M I N E

ABFALL IN GÜLS

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - Neues vom Gülser Wochenmarkt im Oktober- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Der Fischmann ist wieder da! Ab sofort bringt uns Chris-
toph Zimprich wieder Frischfisch, Räucherfisch und fri-
sche Fisch-Feinkost auf den Markt. Wie man sieht, hat 
es auch seine Vorteile, wenn der Herbst kommt und die 
heiße Jahreszeit vorbei ist. 
Für alle, die ihn schon schmerzlich vermisst haben: Auch 
Don Terrinos Genussmanufaktur ist im Herbst wie-
der dabei. Ab dem 8.11. bereitet er wieder seine außer-
gewöhnlichen Suppengerichte für unsere Kundinnen 
und Kunden in Güls zu.
Und wenn der Herbst da ist, mutiert Herbys Eisparadies 
ja auch jedes Jahr zu Herbys Waffelparadies. Das wird 
in diesem Jahr zum 11.10. sein. Zur Beruhigung aller 
Eisliebhaber haben wir aber noch einen Geheimtipp: In 
Herbys Coffeebar gibt es natürlich auch weiterhin sein  
paradiesisches Eis in vielen Variationen!
Wir haben auch einen neuen Gewürzstand aus dem 

Hunsrück. Die „Hunsrücker Gewürze“ kommen mit 
ihrem breiten Angebot etwa einmal im Monat zu uns, 
sodass man sich die Termine merken sollte. Zum ersten 
Mal war er am 27.09. in Güls, dann kommt er am 18.10, 
am 29.11. und am 20.12.! Aber das ist ja immerhin wieder 
ein Fortschritt, nachdem unser letzter Gewürzhändler ja 
aus gesundheitlichen Gründen ganz aufhören musste.
Mittlerweile haben wir neben den Lebensmitteln für die 
menschlichen Kunden auch wieder ein erweitertes An-
gebot für unsere tierischen Freunde. Neben dem Hunde-
futter von Lui, das in den letzten Wochen schon viele 
Liebhaber unter den Hunden gefunden hat, kommt 
neuerdings auch ein Stand mit Leckereien aller Art zu 
uns auf den Markt: 4-Pfoten-Snacks für Hunde und Kat-
zen, ohne Konservierungsmittel, ohne Farb- und Zusatz-
stoffe, ohne Chemie! Was will man mehr?
Apropos Herbst: Da zu dem leckeren Federweißen unserer 

Gülser Winzer nichts besser schmeckt als hausgemachter 
Zwiebelkuchen, werden uns unsere Möhnen, die Gül-
ser Seemöwen, am 4.10. und am 11.10. noch einmal 
mit einer großen Vielfalt verschiedener Zwiebelkuchen-
kreationen verwöhnen. 
Ja, und dann beginnt auch schon bald die Winterzeit. Wie 
immer endet in dieser Zeit nach der Zeitumstellung der 
Markt schon um 18.00 Uhr. Dies wird in diesem Jahr zum 
ersten Mal am 8.11. der Fall sein. Und noch ein wichtiges 
Datum: Am Freitag, dem 1.11. findet wegen des gesetz-
lichen Feiertags Allerheiligen kein Wochenmarkt statt.
Noch einmal sei auf unseren Messer- und Scherenschleifer 
Dennis Paucken verwiesen, ein wahrer „Zauberer am 
Schleifstein“! Wir freuen uns, dass ein so selten gewordenes 
Gewerbe bei uns als Dienstleistung angeboten werden 
kann und er schon so viele zufriedene Kundinnen und 
Kunden gefunden hat.

Freundeskreis Koblenz
für Suchtkrankenhilfe

AWO-Haus Güls, Eisheiligenstraße 14

Gruppentreffen
jeden Montag (außer feiertags)

1. Gruppe 15.30 - 17.00 Uhr (Seniorengruppe)

2. Gruppe 18.30 - ca. 20.00 Uhr

Angehörige herzlich willkommen!
Neue Interessenten werden gebeten, sich vor einem Be-
such der Gruppe telefonisch oder per Mail anzumelden.

Kontakt: Lothar, Tel.: 0175 1764751

E-Mail: freundeskreis-koblenz@arcor.de
Internet: www.freundeskreis-koblenz.info

31.10.  Donnerstag
14.15-15.15 Uhr	Bücherbus der Stadtbibliothek�  
	 Festplatz Gulisastraße

14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

15.30 - 16 Uhr	 Bücherbus der Stadtbibliothek�  
	 Buswendeplatz Bisholder

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

16-20 Uhr	 DRK Blutspende�  
	 Vereinshalle TV Güls

03.11.  Sonntag
10.00 Uhr	 Kinderkirche�  
	 Pfarrkirche St. Servatius Güls�

11.30 Uhr	 Fußball: Kreisliga C�  
	 BSC Güls II - SG Elbert II�  
	 Rasenplatz Güls

04.11.  Montag
09.00 Uhr	 Tischlein deck dich, Frühstück für alle� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

06.11.  Mittwoch
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr	 SPD Güls hört zu „Sicherheit“�  
	 Weingut Lunnebach

07.11.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

16.00 Uhr	 Seniorenkaffee der SU�   
	 mit der Gruppe „Junges Gemüse“�  
	 Restaurant Miracoli

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

08.11.  Freitag
15-18 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr	 Sprechstunde Digitalbotschafter�  
	 AWO-Begegnungsstätte

18.00 Uhr	 St. Martinszug Bisholder�  
	 Treffpunkt: Buswendeplatz Bisholder

09.11.  Samstag
17.00 Uhr	 Aufgalopp der Gülser Husaren�  
	 Umzug durch die Straßen mit anschl.  
	 Party in der Sportsbar Turnerheim�

10.11.  Sonntag
11.30 Uhr	 Fußball: Kreisliga C�  
	 BSC Güls II - TuS Niederberg II�  
	 Rasenplatz Güls

18.00 Uhr	 St. Martinszug Güls�  
	 Treffpunkt Festplatz Gulisastraße

11.11.  Montag
16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

13.11.  Mittwoch
13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

14.11.  Donnerstag
14.15-15.15 Uhr	Bücherbus der Stadtbibliothek�  
	 Festplatz Gulisastraße

14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

15.30 - 16 Uhr	 Bücherbus der Stadtbibliothek�  
	 Buswendeplatz Bisholder

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

15.11.  Freitag
15-18 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

16.11.  Samstag
15.00 Uhr	 Kranzniederlegung�  
	 Friedhof Güls

17.11.  Sonntag
15.00 Uhr	 Fußball: Kreisliga B�  
	 BSC Güls I - TV Winningen�  
	 Rasenplatz Güls

18.11.  Montag
16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

Güls 1 (Nord,einschl. Am Mühlbach)
Altpapier		 10.10. / 31.10.
Gelber Sack	 22.10. / 12.11.
Grünschnitt	 18.10. / 22.11.

Güls 2 (Süd, einschl. Bisholder)
Altpapier		 10.10. / 31.10.
Gelber Sack	 22.10. / 12.11.
Grünschnitt	 17.10. / 21.11.

06.09.  Freitag
15-18.30 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

19.30 Uhr	 Taizégottesdienst�  
	 Pfarrkirche St. Servatius

08.09.  Sonntag
11.30 Uhr	 Fußball: Kreisliga C�  
	 BSC Güls II - SV Reinhardt‘s Elf II�  
	 Rasenplatz Güls

14.00 Uhr	 Historische Dorfführung der CDU Güls�  
	 Treffpunkt: Alte Kirche

09.09.  Montag
16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

11.09.  Mittwoch
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag �  
	 Pfarrbegegnungsstätte

16.00 Uhr	 Besichtigung der Mülldeponie�  
	 CDU/SU Güls�  
	 Deponie Eiterköpfe, Ochtendung

19.30 Uhr	 Fußball: Kreispokal�  
	 BSC Güls I - TuS Niederberg�  
	 Rasenplatz Güls

12.09.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte Ferienfreizeit der AWO 

Auch in den Sommerferien 2025 führt die 
Arbeiterwohlfahrt Güls ihre mittlerweile 
traditionelle zehntägige Kinderfreizeit 
für Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren 
im Pfälzerwald durch.
Wie in den vergangenen Jahren geht es 
– diesmal vom 8. bis 18.07.2025 - in das 
Naturfreundehaus Finsterbrunnertal, das 
bewährte und toll gelegene Domizil in 
großartiger Alleinlage mitten im Wald.
Das AWO Betreuerteam sorgt für zehn er-
lebnisreiche Tage in einer wunderschönen 
Umgebung mit vielen Möglichkeiten einer 
attraktiven Freizeitgestaltung. Auch die 
Mobilität vor Ort ist durch die Anmietung 
von Kleinbussen gewährleistet. 
Der Preis für 10 Tage inkl. Vollpension 
und Eintrittspreisen (u.a. geht eine Tages-
tour während der Freizeit voraussichtlich 
in den Holiday-Park) beträgt 240 Euro.
Anmeldung und weitere Informationen 
bei: Toni Bündgen, 2. Vorsitzender der 
AWO Güls, Telefon: 0176/20638322.

Federweißerfest
im Laubenhof

Am 20. September wurde im Laubenhof 
ein Federweißerfest gefeiert. Das Wetter 
zeigte sich wohlgesonnen und somit 
konnte draußen im Garten bei strahlen-
dem Sonnenschein gefeiert werden. Nach 
Kaffee und Kuchen ließen sich alle den le-
ckeren Federweißen und schließlich auch 
Zwiebelkuchen schmecken. Fröhliche 
Musik, dargeboten durch einen Allein-
unterhalter,  rundete die Feier ab. Es wurde 
getanzt, gesungen, geschunkelt und viel 
gelacht. So konnten ein paar schöne ge-
meinsame Stunden voller Sonne, guter 
Laune und Genuss verbracht werden.

Zuverlässig. Schnell. Individuell. 
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